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Fernſprech Nachrichten
Berlin 15 Aug vorm 71 Uhr

mburg Das Hamb Fremdenbl beſtätigt daßgrehaſtn Karineſtäkion werde und der dortige
Handelshafen mit einem Torpedohafen verſehen werde

Lübeck Nach dem Lübecker r trifft die Prinzeſſin
von Wales am 2l1 das ruſſiſche Kaiſerpaar am
24 d in Kopenhagen ein

Bern Die Feſtlichkeiten aus Anlaß der Feier des
700 jährigen Beſtehens der Stadt Bern haben geſtern
ihren Anfang genommen Die Feſtlichkeiten welche vier Tagedauern werden umfaſſen ein Feſtſpiel einen hiſtoriſchen Auf

zug Volksfeſte und andere Veranſtaltungen Eine große An
ahl von Gäſten iſt aus der ganzen Schweiz und dem Aus
ande eingetroffen

Rom Jn vatikaniſchen Kreiſen wird ein Artikel
der geſtrigen Nummer des Oſſervatore Romano betreffend
Schorlemer s Düſſeldorfer Erklärung viel beſprochen
Es heißt der Artikel ſei vom Papſt ſelbſt geſchrieben

Schorlemer c an den Kardinal Staatsſekretär Rampolla
eſchrieben haben die deutſchen Katholiken würden nie ihr
aterland verrathen Schlözer s Abberufung ſo

läßt ſich die National Ztg berichten werde für möglich
ehalten8 Ein Bericht der Polit Korreſp aus dem Vatikan be
eichnet neuerlich die Nachricht von einem vatikaniſch
ranzöſiſch ruſſiſchen Bündniß und die auf Her
ellung der päpſtlichen Weltmacht gerichteten Vereinbarungen

als unwahr

Telegramme nach Schluß des Hauptblattes

Berlin 15 Aug Die Nordd Allg Ztg glaubt
zu wiſſen die Regierung halte nach wie vor an
ihrem bisherigen Standpunkt bezüglich der Korn B

zölle mit Entſchiedenheit feſt Sie ſei aber nicht
geneigt Erklärungen darüber abzugeben

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Bremen 14 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord deutſchen

Lloyd Sachſen von Oſtaſten heimkehrend traf heute in Colombo
ein Straßburg fuhr heute von Antwerpen nach dem La Plata
weiter Baiern von Oſtaſien heimkehrend traf geſtern in Antwerpen
ein Kronprinz Friedrich Wilhelm iſt vor 5 Tagen in Montevibeo angekommen Fulda iſt geſtern nachmittag von Southampton
nach New York weitergefahren Trave iſt geſtern vormittag in New
Dork angekommen

Dampfer der Hamb Am Geſellſchaft
Columbia von New York am 14 früh auf der Elbe eingetroffen
Colonig von New York am 14 nachm Lizard paſſirt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börſe 14 Aug Wochenbericht der Saale Ztg

Noch iſt der jähe Schreck nicht überwunden welchen die bei der
Deutſchen Bank entdeckten Fälſchungen hervorgerufen haben und

wird unſere e ndsbörſe von neuen Heimſuchungen
werſter Art betroffen Die Spekulationswuth hat ein weiteres
pfer gefordert Die hochangeſehene Firma Morpurgo Parente

die trieſter Kommandite des Hauſes Rothſchild iſt infolge fehl
a dinſeng Spekulationsunternehmungen zur Liquidation ge

nöthigt Das beſtehende Mißtrauen gegen die Bankinſtitute und
lle Bankaktien iſt dadurch naturgemäß verſchärft worden Das
reigniß fand indeß nicht die ihm als Krankenſymptom gebührende
eachtung Ein anderer das wirthſchaftliche Leben der geſammten

ulturwelt beeinfluſſender Vorgang hielt die Gemüther gefangen
das ruſſiſche Getreide Ausfuhrverbot Wie ein Gewitterſturm
überfiel und erſchütterte daſſelbe am Dienstag die europäiſchen
Börſen nachdem tags vorher von offizieller ruſſiſcher Seite die
Abſicht vom Erlaß eines Ausfuhrverbotes in Abrede geſtellt war
Es ſind an anderer Stelle dieſes Blattes bereits mehrfach die
einſchneidenden Folgen der ruſſiſchen Maßnahme auf die Finanzen
des ruſſiſchen Reiches und auf ſeinen Ausfuhr und Einfuhr
penge erörtert worden Es erübrigt nur den Eindruck zu
childern welchen der Erlaß auf unſere Börſe gemacht hat Es

waren nur wenige Perſonen welche bei Beginn der Dienstags
börſe Kenntniß von dem Erlaß hatten Dieſe Kundigen nutzkten
die Situation durch ſtarke Abgaben in Ruſſiſchen Noten und
roße Ankäufe in Roggen nach Kräften aus it der Preis
teigerung des letzteren Artikels verband ſich als natürliche

Wechſelwirkung ein Kursſturz der ruſſiſchen Noten der
ruſſiſchen Bahnen und der oſtdeutſchen Bahnen Jn weiterer
Folge hiervon verflaute der Geſammtmarkt der in Er
kenntniß der durch die ruſſiſchen Abſperrungsmaßregeln
geſchaffenen ſchwierigen Lage bis zum Schluß der Woche un
unterbrochen in matter und ſchwacher Folturg verblieb Die
Frage der Verſorgung der aller Vorräthe entblößten deutſchen
Läger mit den benöthigten Roggenzufuhren beherrſchte den Fonds
markt wie die Getreidebörſe in gleichem Maße Die ruſſiſchen

Werthſchriften welche in der vorigen Woche durch die nunmehr
verklungenen franzöſiſch ruſſiſchen Verbrüderungsfeſte in den
Vordergrund gehoben waren feſſelten in dieſer Woche das all
geunteine Jntereſſe in noch höherem Grade als vorher Es waren
die einzigen Papiere in welchen ſich lebhafte Umſätze entwickeln
konnten die übrigen Effektengebiete krankten zumeiſt an der Fort
dauer einer hochgradigen Geſchäftsöde deren vornehmſte Urſache
die wachſende Schen des Publikums vor Börſenoperationen bildet
Die Wirrniſſe der internationalen Wirthſchaftsbeziehungen ſchrecken
naturgemäß den Unternehmungs geiſt zurück und unterbinden den
Zufluß von Kapitalien zur Börſe Die Schwierigkeiten welche
den DeutſchOeſterreichiſch Schweizeriſchen HandelsvertragsVer
handlungen auf Schritt und Tritt begegnen geben Zeugniß von
der Verſchiedenartigkeit der auf einen Ausgleich drängenden
utgeſſen Recht bezeichnend für die allgemeine Lage iſt es daß
n Portugal ein Getreideeinfuhrverbot in Vorbereitung ſtebt

während das europäiſche Oſtreich ein Getreideausfuhrverbot an
ordnet Die Hochſchutzzollpolitik zeitigt eigenartige Früchte Am
Geldmarkt kam die Mißſtimmung in der Weiſe zum Ausdruck
daß Geld auf kurze Termine ſehr billig und reichlich angeboten
war daß dagegen langſichtige Darlehne nur ſchwer erhältlich
waren der ivatdiskont hat ſich dieſerhalb von 3 auf 386
Prozent gehoben wohingegen der Satz für tägliches Gelb bis
anf ca 19 Proz geſunken iſt der allgemeine Kursſtand hat ſich
im Laufe der Woche weſentlich verſchlechtert Die Bankaktien

anden unter dem Drucke r vorſtehend gekennzeichneten
erhältniſſe die Renkenpapiere giugen in Hinblick auf die

bevorſtehende Verſteifung des Zinsſaßes zurück es iſt in dieſer
Beziehung namentlich der Kursabſchlag welchen die neuen 3proz
deutſchen und preußiſchen Anleihen erfahren haben hervorzuheben

Die Montanpapiere wurden zu nachgebenden Preiſen angeboten
auf Grund ungünſtiger Berichte über das Savonger Eiſenwerk
und infolge des mißlichen Verlaufes der jüngſten elberfelder
Schienenſubmiſſion in welcher die abgegebenen Offerten der in
ländiſchen Werke über Erwarten niedrig gelautet haben Die
Mehrzahl der übrigen Jnduſtriepapiere lag matt eine Ausnahme

1 Beilage zu Nr 190 der Saale Zeitung
ſtrat Unter den ausländiſchen Eiſenbahnaktien et ch die
chweizeriſchen durch zeitweilige Feſtigkeit und Lebhaftigkeit aus

insbeſondere gilt dies von Schweigeri chen Centralbahnaktien Es

notirten
8 Aug 10 Aug 11 Ang 12 Aug 13 Aug r

N 3proz D Reichsanl 84,70 84,60 84,50 684,10 84
vproz rgent Goldanl 41,40 41,30 41,10 41,70 41,90 41,90
4i p Portug St Anl 56,40 56 80 55,75 65,76 655,75 65,50
Ruſſiſche Noten 216,90 213 213,20 20980 210,50 211,60
III Orientanleihe 68,90 68 68,10 67 66,90 67 20
Ungariſche Goldrente 90,20 89,60 89,70 89,40 89,40 89,50
LübeckBüchener 149,90 149,70 150 149,80 149,50 148 90
MNarienburger 62,70 69,40 60 659 68,60 59,25

Oſtpreuß Südbahn 81,50 80 78,75 77,30 76,25 75,90
Franzoſen 122 122,10 122,50 122,10 122 122,20
Lombarden 41,60 41 41,60 40,90 40,50 40,75

Gotthardbahn 130 130,70 131 129,50 130,75 130,60
Schweizer Centralb 152,90 153,30 155,50 155,50 156,50 156 50

Warſchau Wiener 224 223 221,50 217,10 213,25 212,60
Berl War 132,20 131,80 132 131,25 130,30 131
Darmſtädter Bank 132,70 131,50 131,50 131 131,50 131,20

Deutſche Bank 142,25 142 142 141 141 141 10
Diskonto Kommandit 172,50 171,50 171,50 170,90 170,40 170,70
Dresdener Bank 135 134 133,90 133,10 133,10 133,50
Nationalbank f D 111,90 110,75 110,60 110,30 110,30 110,50
Oeſterr Kreditaktien 155,60 154,80 155 154,60 154,30 153,80
Bochumer Gußſtahlw 110,75 111,50 112,25 112 110,60 110
Dortmunder Union 66,75 66,10 66,25 66,50 65,50 65
Harpener Bergwerk 183,50 184,75 184,75 184,10 184,10 183,40
Hibernia Bergwerk 159,90 160 160,25 159,75 158,80 157
Laurahütte 116,75 117 117 50 117 115,10 115
Riebeck Montanw 171 171,75 171,75 171,60 172 171,60

An unſerem Getreidemarkte herrſchte wie ſchon im Vor
ſtehenden angedeutet ein ſehr reges Leben Die regneriſche

rer welche ununterbrochen fortdauerte und die Ernte
arbeiten in hohem Grade ſtört fand nur untergeordnete Be
achtun egenüber dem am Dienstag bekannt gewordenen
ruſſiſchen Erlaß betr das Verbot der Ausfuhr von Roggen und
Roggenmehl welcher am 27 d in Kraft treten ſoll Die Blanko
verkäufer in Roggen werden durch dieſe Maßnahmen in eine
arge Zwangslage gebracht indem ihnen die Beſchaffung der zur

egleichung ihrer eingegangenen Verpflichtungen benöthigten
Roggenmengen erſchwert und vielfach auch wohl unmöglich
gemacht iſt weil aus dem Jnlande ausreichende Zufuhren nicht
heranzuziehen ſind und in keinem der ausländiſchen Getreide
produktionsländer bislang ein Ueberſchuß an Roggen zu kon
ſtatiren geweſen iſt Was in dieſer Beziehung für den
Spekulationsverkehr gilt trifft auch auf die legitime Verſorgung
des Marktes zu Es entwickelte ſich an allen kontinentalen
Getreidebörſen ein Sturmlauf in der Erwerbung von Roggen
allen voran ſtand Holland welches innerhalb 24 Stunden ſeine
Preisangebote um 17 Gulden ſteigerte Auch an unſerm Markte
kam es zu ſprungweiſen Preiserhöhungen insbeſondere bezüglich
des laufenden Termines welcher gegen verfloſſenen Sonn
abend eine Erhöhung von 30 M aufweiſt Auf ſpätere
Termine beträgt dieſelbe 22 bis 23 M Mit dieſer Steige
rung hat der Preis des Roggens denjenigen von Weizen
beträchtlich überholt Bei Beginn der Woche nahmen
beide Getreidearten nahezu den gleichen Stand ein heute notirt
aber Roggen per Auguſt um 182 M und per Herbſt um 52 M
höher als Weizen Ein Unikum in der Geſchichte des Getreide
handels als Folge einer krankhaften Wirthſchaftspolitik Weizen
wurde obgleich Nordamerika noch gewaltige Quantitäten dieſer
Frucht an Europa abzugeben hat durch die rapide Steigerung
des Roggenpreiſes kräftig mit in die Höhe gezogen weil mit
Sicherheit anzunehmen iſt daß der Mangel an Roggen und der
hohe Preis deſſelben eine ſtarke Zunahme des Verbrauchs der
feineren Frucht zur Folge haben werde Der Preis der letzteren
iſt ca 12 M geſtiegen Hafer welcher erſt in den letzten Tagen
an der Aufwärtsbewegung Antheil genommen hat ſchließt mit
einer Beſſerung von 10 11 M Die Geſchäftsthätigkeit nahm
auf der ganzen Linie namentlich in Roggen eine große Aus
dehnung an ſie wäre wahrſcheinlich noch bedeutender geworden
wenn nicht vielfach noch immer die Erwartung einer Herabſetzung
bezw Aufhebung der Getreidezölle beſtände Das Geſchäft in
Rüböl war mäßig belebt bei langſam aber fortdauernd an
ziehenden Preiſen Für Spiritus erhielt ſich eine außer
ordentlich günſtige Stimmung da man im Gegenſatz zu den
offiziellen Angaben den Stand der Kartoffelfelder abfällig be
urtheilt Die Hauſſepartei vollzog bedeutende Ankäufe behufs
Befeſtigung ihrer Poſition per Auguſt September Sie ſteigerte
den Preis dieſes Termines ſowie denjenigen der anderen nahen
Sichten um ca 3 M Gegen Schluß der Woche trat einiges
Realiſationsangebot hervor durch welches die Feſtigkeit der
Stimmung aber nicht erſchüttert wurde Es notirten

6 Aug 11 Aug 14 Aug
Weizen für Auguſt 219 50 223 50 230

September Oktober 215 220 50 227
November Dezember 210 214 50 221 50

Roggen Auguſt 218 50 225 75 248 50September Oktober 209 75 217 75 232 50
November Dezember 204 212 25 226

Hafer Auguſt 157 50 159 50 168 75
September Oktober 147 75 149 1657 25

November Dezember 144 145 25 154 25
Rüböl September Oktober 60 90 62 10 6360
Spiritus 70er loco 52 53 10 64 802 für AuguſtSeptember 51 80 53 20 55 30

S September Oktober 46 30 47 30 50

Berlin 15 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Die Kgl Eiſenbahndirektion Breslau tritt wie die
Köln Volksztg meldet von der Schienenſub miſſion
vom 390 Juli bei welcher Laurahütte und die Ober
ſchleſiſche Eiſenbahnbedarfs Geſellſchaft 124 M
die t ab Werk forderten und Pintſcher Altona zu 123 M
frei Breslau anbot zurück eine neue Submiſfion wird
auf den 26 Aug anberaumt Jn die Bank von England
ſloſſen geſtern 25,000 Pfund Gold

i äh in der SchlußſcheinlieferungAm Freitag nachmittag fand in den Räumen der Deutſchen
Bank in Berlin eine Konferenz von Vertretern großer
dortiger Bankhäuſer und Maklerfirmen ſtatt in welcher über
veränderte Modalitäten der Schlußſchein Lieferung Be
rathung gepflogen werden ſollte Es handelt ſich dabei um Maß
nahmen durch welche ähnlichen Betrügereien vorgebeugt
werden ſoll wie ſie jüngſt zum Schaden der Deutſchen Bank
durch einen Angeſtellten dieſes Jnſtituts im Verein mit einem
Makler ausgeführt worden ſind Erfolgt in dieſer Konferenz
eine Einigung über einen beſtimmten Vorſchlag dann wird dem
nächſt eine allgemeine Verſammlung aller Jntereſſenten
einberufen werden um die nene Form des Verkehrs in Schluß
ſcheinen zur Uſance zu erheben

Schienenlieferung Auf den 7 Sept ſchreibt dieliche Eiſenbahndirektion Berlin eine ger ar
auf 41,000 t Schienen und 11,230 t Klein material

Vom oberſchleſiſchen Montanmarkte berichtet dieBresl Ztg Während die heimiſchen Wal eiſenwrrke nach
wie vor in ausreichendem Maße mit Auſtraägen verſehen

machten die Schiffahrtsaktien für welche einiger Begehr hervor
S und ſich deshalb beſonders für Sortiment von

andels und Fagçoneiſen ausgedehnte Lieferfriſten bedingen
müſſen hat der weſtfäliſche Eiſenmarkt volle Feſtigkeit

noch immer nicht wiedergewinnen können So iſt es auch zu

16 Auguſt 1891

erklären daß eine Aufbeſſerung des Walzeiſenpreiſes
die in anbetracht der hohen Geſtehungskoſten der Arbeitslöhne
Kohlenpreiſe uſw zu erſtreben wäre bisher nicht möglich war
Jnfolgedeſſen kann trotz der gegenwärtigen guten Beſchäftigung
der den Werken verbleibende Gewinn auch nur ein verhältni
mäßig geringer ſein Auf dem Feinblechmarkte begin
ſich die Lage etwas zu beſſern nachdem der Preis um etwa 2 M
erhöht worden iſt und auch der größte Theil der vorhanden ge
weſenen Blechbeſtände inzwiſchen zu annehmbaren Preiſen bei
dem allgemeinen Begehr nach Blechen begeben werden konnte
Es ſind auch bereits rig Abſchlüſſe zu höheren Preiſen zuſtande
ekommen Auf dem Roheiſenmarkte hält die Stille der
orwochen an Eine geringe Verminderung der vorhandenen

Beſtände iſt wohl zu verzeichnen da die heimiſchen Walzwerke
anhaltenden Bedarf haben und die Erzeugung von Gießerei

e das in den gut beſchäftigten Eiſengießereien willige Ab
nehmer findet beſonders forcirt wird Die Draht und
Nägelwerke ſind mit Aufträgen noch auf längere Zeit beſetzt
trotzdem die Ordres aus Rumänien das ſich mit Vorräthen vor
Eintritt der Zollerhöhung reichlich verſorgt hat jetzt nur ſpärlich
eingehen Der Zinkmarkt iſt dauernd feſt und ſtill Auf
dem Kohlenmarkte hat die Regelmäßigkeit und Belebtheit im
Verkehre angehalten

Zuckerfabrikabſchlüſſe Die Zuckerfabrik Markranſtädt
Aktienkapital 450,000 M erzielte nach 75,563 M Abſchreibungen 16,866 M
Eewinnautheile 7756 M für Rücklage und 31,510 M für Neubaukonto einen
Reingewinn von 99,000 M Die Aktienzuckerfabrik Radegaſt i A
zahlt 55 55 W mit 147,500 M auf 265,500 M Altientapital
verwendet 22,500 M zu Abſchreibungen 15,050 M für ein Ernndſtück
Erneuerungskonto und 13,434 M zur Erhöhung der Rücklage auf 167,773 M

Die Rohzuckerfabrikanten Mährens und Schleſiens uehmen
gegen das Betriebskartell der Raffinerien Stellung

Die Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt in Leipzig erzlelte für
das erſte Halbjahr 1891 nach den ſtatutenmäßigen Abzügen einen Reinr von 1,846,650 M Es entſpricht dies einer VJahresdividende von

11 Proz
Das Roh Ergebniß der Centrale der Ungariſchen Kreditbank im

erſten Semeſter d J beträgt 817 048 Fl Laſten 118,513 Fl Reinerträgniß
698,534 Fl Das Roh Erträgniß der Waarenabtheilung 450,084 Fl
Laſten 191,954 Fl Reinerträgniß 208,0790 Fl hiervon ab 30 Proz für die
Oeſterreichiſche Kreditanſtalt verbleibt 180,639 Fl Der Gewinn an
Konſortialgeſchäften iſt inſofern berückſichtigt als er am 30 Jnni vollſtändig ab
gerechnet war

Morpurgo und Parente in Trieſt Die Beamken
der Bankabtheilung der falliten Firma Morpurgo Parente
werden von der Kreditanſtalt übernommen Jn der geſtrigen
Sitzung der Trieſter Kommerzialbank refſchte Giuſeppe
Morpurgo ſeine Demiſſion als Präſident ein welche
jedoch unter Bekundung des vollſten Vertrauens nicht an
genommen wurde Die wiener Blätter verſichern daß der
Anlaß zur Liquidation in der That nicht der Spekulationsverluſt
des kürzlich aus der Firma ausgetretenen Dr Fritz Perugia
geweſen ſei ſondern das Aufdecken von verluſtbringenden Speku
lationen welche der Vorſtand der Waarenabtheilung des Hauſes
ſchon ſeit Jahren unternommen habe Nach der Preſſe ſollen
dieſe Spekulationen auf 5 bis 6 Jahre zurückreichen nach dem
N W wäre dieſe mißglückte Spekulation angeblich ſeit

Jahren durch Alterirung der Bilanzen geheim gehalten worden
und man habe die Unxegelmäßigkeiten erſt entdeckt als die Finanz
behörde behufs Nachverzollung bei Aufhebung des Freihafens
eine Reviſion der Waaren vornahm Die Verluſte aus den
Spekulationen werden von dieſem Blatte auf faſt 2 Mill Fl be
ziffert Mit dieſer Waarenſpekulation allein ſind vermuthlich die
Quellen der entſtandenen Verluſte noch nicht vollſtändig an
gegeben Daß ſo umfangreiche Spekulationen durch Jahre ohne
Wiſſen der Chefs ſtattfinden konnten mag ſich aus der eigen
artigen Geſchäftsführung erklären Einige lebensfähige Unter
nehmungen der Firma namentlich die bosniſche Eiſenexploitation
das ſiebenbürgiſche Waldgeſchäft und eine auswärtige Kolonial
waaren Niederlage werden in veränderter Geſtalt fortgeſetzt
werden zumal kapitalkräftige Theilhaber an genannten Unter
nehmungen betheiligt ſind Die Geſchäfte wickeln ſich in normaler
Weiſe ab doch wird die Liquidation längere Zeit in Anſpruch
nehmen Eine weitere Meldung über die Urſachen des Zu
ſammenbruchs der Firme beſagt Der Theilhaber Baron Joſef
Morpurgo habe im ariſtokratiſchen Cirkel in Wien eine Million

ortenipiet verloren und auch unglücklich an der Börſe ge
pie

New York 13 Aug Telegr Die Börſe verkehrte
bei lebhaften Umſätzen in feſter Haltung Der Umſatz von Aktien
betrug 207,000 Stück Der Silbervorrath wird auf 5,900,000
Unzen geſchätzt die Silberverkäufe betrugen 85,000 Unzen

5proz argentiniſche Anleihe von 1887 Bei Ver
fall des Kupons auf 1 Juli d J haben die deutſchen Emittenten
bekanntlich mitgetheilt daß auch für dieſe Anleihe die Zahlung
in Bonds der 6proz fundirten Zollanleihe von 1891
erfolgt deren Kurswerth vor einigen Wochen bis auf 46 Proz
geſunken war und jetzt wieder auf etwa 53 Proz ſteht daß aber
durch die für den Dienſt dieſer Anleihe ſelbſtſchuldneriſch mit
verpflichtete Argentiniſche Nationalbank der Unterſchied
zwiſchen dem Verkaufspreiſe der Fundirungsbonds und dem Er
forderniß des Kupons in Schatzſcheinen vergütet werden ſoll die
je zur Hälfte am 1 Sept bezw 1 Okt d J fällig werden
Aus dem Erlöſe der in dieſer Weiſe als Zahlung erhaltenen
Fundirungsbonds ſtellen die Emiſſionsfirmen nun
mehr 50 Proz des Julikupons in baar zur Ver
fügung die Auszahlung geſchieht von nächſtem Montag ab dieVeröffentlichung einer Bekanntmachung ſteht unmittelbar bevor
Die Kupons werden abgeſtempelt und dann als Gutſcheine für
die in Ausſicht geſtellte Nachzahlung zurückgegeben werden

Zahlungseinſtellungen Nach der Korr f Text befindet ſich die
berliner Großfirma für Schuhbedarféartikel Felix Fernbach u Schulz
in Zahlungsſtockung Die Paſſiva betragen mehr als 100,000 M Be
r ſind rheiniſche ſächſiſche und berliner Plüſchſabriken und Filzwaaren

rmen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 14 Aug Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsdahn öſterreichiſches
Netz vom 1 bis 10 Aug 742,761 Fl Mehreinnahme gegen den entſprechend n
Zeitraum des vorigen Jahres 7555 Fl Die Geſammteinnahmen der
W et 53 z h r d 22 Juli 140,180 20 FresVetriebsjahres 501 41d 95 Fres B u lammen ſeit Bennn des

Rio de Janeiro 13 Auggohd o h ug Telegr Wechſel auf
do Buenos Ayres 13 Aug Telegr Goldagito

Tarifweſen
Am 1 Sept tritt ein neuer Tarif in Kraft durch den für

den Verkehr zwiſchen den Staktionen der preußiſchen
Staatseiſenbahnen ſüdlich von Hamburg einerſeits und
den ſämmtlichen Stationen der ſchwediſchen und
ren Eiſenbahnen andererſeits ermäßigteT achtſätze zur Einführung gelangen und zwar für Eil ünd

tückgüter Bisher wurden dieſe Transporte in Hamburg auf
die Lübeck Hamburger oder Lübeck Büchener Strecke übergeführt
fortan z en ſie über die ſchleswig holſteinſchen und die däniſchey
Staatsbahnen

WBörſe zu Halle
Halle 15 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen feſt bei ſehr knappem Angebo238 248 B Rauhweizen ohne Ängebot di gen h ſt
220 232 Gerſte Brau Fulter iso M Hafer
feſt 165 172 dais amerikaniſcher Mixed Donau



a

h

e S

mais 159 168 Raps ruhiger 250 2890 Rübſen
Erbſen Vikloria Wicken MKümmel ausſchließlich Sack für 100 t netto 87 dis

41 Mark nominell Stärke einſchl Faß von 100 kg
nhalt per 100 Kilonetto Halleſche prima Weizen feſt47,00 48,00 Mark abfallende orten billiger Mais

ſtärke incl Sack für 100 kg brutto bei ſehr ge
ringen Vorräthen feſt 36,00 37,00 M Preiſe per 100
neito Linſen 16 bis 28 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark

ohn blau 52 bis 55 Mark Futterartikel ſehr feſt
utiermehl 17,50 18,50 Mark 13,00 bis75 Mark Weizeuſchalen 11,50 bis 12,60 Mark Weizen

riestleie 12,00 bis 12,60 Malz keime helle 11 00 bis
200 dunkle 950 bis 10,50 Sgitigtn 12,50 bis
13,00 Mal z 29,00 31,00 Rüböl Mark
Petroleum 24,00 Mark Solaröl 0,825/309 16,60
bis 17,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Proz ſteigendKartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe mit 70 M
Verbrauchsabgabe 55,80 M

Halle 15 Azg Bericht über Heu und Stroh Hreiſe
ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Ganddruſch 2,50 3,00 M Maſchinenſtroh
1,80 2,00 M Wieſenhen neues 2,75 3,50 altes 3,00bis 3,75 Kleeheun 300 4,00 M Torfſtren 40 1,60 M

Getreide

Brriin 14 Aug Weizen mit Ausſchluß von Ranhweizen per 1000 kz
Loce feſt Termine ſehr feſt Gekündigt i Kündigungspreis M Loco
222 236 M nach Qualität Liefernngsqualität 234 per dieſen Monat
228 230 bez per Ang Sept per Sept Okt 226 5 225,5 226 25

per Okt Nov 223,5 224 223 5 bez per Nov Dez 219 222
l 5 bez
Roggen per 1000 kg Loco ſteigend Termine höher Gekündigt 300 t

Kündigungspreis M Loco 225 250 M nach Qualität LieferungsT 247 ruſſiſcher inländiſcher neuer 240 247 ſtark klammer
ad Bahn dez per dieſen Monat 241 und 242 250 248,5 bez per

De per Sept Okt 229,75 233 222,5 bez per Okt Nov
227,5 239,25 229 bez per Nov Dez 224 227 226 bez

e Fr mr Eroße und kleine 162 1690 M nach Qualität
iltergerſte 163 3Hafer ver 1000 kg Voco feſter Termine weſentlich höher Gekündigt

t Kündigungspreis M Loco 165 195 M nach Quaittät Lieferungs
qualität 182 pommerſcher preußiſcher ſchleſiſcher und ruſſiſcher mittel bis
unter 169 186 feiner 188 192 ab Vahn und frei Wagen bez per dieſenPienat 165,5 168,75 ,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 155

157,5 156 75 der per Olt Nov 154 155,75 bez per Nov Dez 164
155,25 bez per April Mai 146,5 147 bez

Magdeburg 14 Aug Gebr Friedeberg LandweizenWelßwelzen glatter engliſcher Weizen Rauhwelzen
Roggen 222 230 Chevaliergerſte 170 182 M Land

gerſte Hafer 162 180 M per 1000 K
Hamburg 14 Aug Welzen loco ſteigend holſteiniſcher loco neuer

245 255 Roggen loco ſteigend mecklenburgiſcher loco neuer 245 260
ruſſiſcher loco ſtramm 190 210 Hafer ſleigend Gerſte ſteigend

Stettin 14 Aug Wetlzen feſt loco 239,00 2409,00 ver Aug
ver Sept Okt 225,00 oggen ſteigend ioco 215 223,00 per Aug

249 per Sept Okt 231,00 Pommerſcher Hafer loco 170 280
di a 14 Aug Roggen per Aug 235,00 per Sept Okt 235,00 per

Nov
Wien 14 Aug Telegr Weizen per Herbſt 10,40 Gd 10,54 Br per

Frühjahr 1892 10,96 Gd 11,01 Br Roggen per Herbſt 10,35 Gd 10,37 Br
per Frühjahr 1892 10,36 Ed 10,388 Br Hafer er Herbſt 6,15 GEd 6,17 Br
per Frühjahr 1892 6,43 Gd 6,45 Br

Peſt 14 Ang Telegr Weizen loco abgeſchwächt per Herbſt 10,12 Gd
10,14 Br Frühjahr 10,63 Gd 10,65 Br Hafer per Herbſt 5,60 Gd 5,62 Br
eſt A e ſag 14 Aug Telegr Weizen höher Roggen höher Hafer

Gerſte fe

Amſterdam 14 Aug Telegr Weizen auf Termine unverändert per
Ru 2 Roggen loco unverändert do auf Termine höher per Okt 275 per

rz 293
London 14 Ang Schlußber Fremde Zuſuhren ſelt letztem Montag

Weizen 56,710 Gerſte 18,400 Hafer 52,610 Qris Getreid märkt feſt eng
liſcher Weizen nominell fremder thätig bis 1 eh üb r Montagspreiſe Gerſte
und Hafer sh ruſſiſcher Hafer sh theurer

Liverpool 14 Aug Telegr Weizen 3 d höher
r 7 ersburg 14 Aug Weizen loco 14,00 Roggen loco 13,25 Hafer

oco 5,10
New York 13 Aug Telegr Rother Winterwetzen loco 10

Rother Welzen per Aug 1042, per Sept 104 ver Dez 106 /5 per Mai 1107
New Yort 14 Aug Telegr Anfangsnotir Weizen per Dez 107

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

14 Aug M MKryſt Zuck I m S BVWürf Zuck II m K 28,75 29,00II üb 98 m S Gem aff I mit Sack 29,50Raffinade ff ohne Faß 28,20 29,00 II 28,25 28,50
fein 28,25 Gem Melis 1 27,50Melis ffein J 2 IIWürfel Zuck I m K 31,00 Farin 7 21,00 25 00

Tendenz am 14 Aug Sehr feſt
B Ohne Verdrauchsſteuer

ab Stationen
14 Aug M

Granul Zuck m S Kornzuck o S 880 Rend 17,20 17Kornzug 9 S 920 Rend 18 10 18,20 Nachprod o S 760 18
Tendenz am 14 Aug Feſt W t

Wochenumſatz 43,000 Ctr
Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alte

e reſp n r u W e geriugereorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grv ohne W r M ein 80Rohzucker Das Geſchäft iſt in den letzten acht Tagen nur klein geweſenweil die Inhaber von Reſtlagern mit Le Reg ſind Ruhe
traten nur noch ſehr vereinzelt als Käufer auf dagegen zeigte der Exxort nament
lich für 92er Qual täten Intereſſe und konnten dieſe eine Beſſerung von ca 30 Pfg
der Ctr erfahren während 82er 10 Pfg gewanuen jedoch nur wenig gehandelt
wurden Nachprodukle erfreuten ſich zur Ausfuhr guter Frage und konnten
durchſchnittlich im Preiſe 10 Pfg gewinnen
Der Umſatz dieſer Woche beträgt 43,000 Ctr

Raffinirter Zucker Jm Verlauf der jüngſtverfloſſenen acht Tage geſtaltete
b das Eeſchäft in raffinirter Waare in Rückſicht auf die zuſammengeſchmolzenen

r T Tgea e ſeg e 77 auch r gemahleneucker täglich höhere Preiſe bewilligt Die Beſſerung beträgt für BrodzuW für gemahlene bis 75 Pfg ß t mer ca
II Terminpreiſe Abzüglich Steuervergütunga frei auf e Magdeburg

i zios
rer an Bord Hamburg

55 Br Nov 12,57 12,60 Brz 57 bez 12,60
r 12,77 Br 12,75 G

Aug 13,55 52en g kez
pt 13 17 bz 13,50 13,471 GOlt 12,77 bez 12,80 Br 12,75 G d 12,90 Br

Hit Dez 12,67 Br 12,62 G r Ruhig
s C Granulirter Zuckeru

Die Aelteßen der Kaufmanntſchaft
Liquidatlonsprelſe am 14Mittags 11 Uhr b Ang Abends 6 Uhr

Rohzucker Rohzuckerfrei auf Speicher frei an Bord Speicher BordMagdeburg Hamburg en
KTuguſt 13,22 R 13,62 M Auguſt 13,16 M 13,456 mger 177 47 September h

Oktober 75November 12,22 12,62 November 12,22 12,52Dezember 1227 i Dezember h i1225 r2 65 1235 126512,45 12,75 12,45 12,75z 12 85 z ii lizei rter Zucker 77 Zucker
An T huler an ztaſſeutdationskaſſe

Hamdurg 14 Aug VWormit icht er I Produttwegt e e ee e rn I ukt882 Ren entber Seht e ber Biere ver den e n

Berlin 14 Aug Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg brSack Termine ſtelgend Gek Sag Kündigüngsereis

e e e ee er A hl m m W vrlin Aug eizenme 129,25 bez Feine Marken über Korn bez r o o

Hamburg 14 Aug Telegr der Hamburger Firma Joswich KompRib are I hredutt Kä 889 frei an Bord Hambu r Juli 13,52
u u 12,75 per Dez 12,60 per rz 12,87 per

al 13,07 uptet5 Bra wunſchweig 14 Aug Bericht von Eberhd Mende Rohzucker
Unſer Rohzuckermarkt verkehrte in dieſer Berichtswoche in feſter Stimmung und
wurden die ausſchließlich für Jnlandszwecke gehandelten Partien Kornzucker
unregelmäßigen aber durchgehends höheren Preiſen als in der Vorwoche auf

ommen Nachprodukle wenig angeboten konnten letzten Preisſtand voll beupten Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks beziffert ſich auf ca 25,000 Ctr

Raffinirte Zucker haiten auch in dieſer Woche einen ſehr guten Markt und
zogen Preiſe ſuecceſſive an Es notiren hente

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſatlonen nach
Raffſinade I 28,75 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hierz v 50 75 gryſiall gucer l M cicl
Melis I 77 Koruzucker 96gem Raffinade 29,00 30,28incl S Rend 922 18,30vafe 26,50 27,00 880 17,25 17,60
Würfelraſſin I 29,75 30,25u mr 5 27 V ſein den u aübenmelaſſe 43 Vé 81,5 VBrix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonnee n 1,90 2,10 und für Brennereien M Die Preiſe ver
tehen ſich per 50 k

London 14 Aug Telegr 960 Javazudker loco 15 ſtetig Rüben
rohzucker loco 13 ſtetig Centriſngal 14

New PYork 13 Kug Telegr Fair refining Muscovados 3

Kaffee

Hamdurg 14 Aug Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 14 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

81 per Sept 81 ver Dez 69, per März 672 Behauptet
Hamburg 14 Aug nachm 3 Uhr 30 M Nachmittagsbericht Kaffee

good average Santos per Aug 81 per Sept 81/, per Dez 69 per März
672, Behauptet

Amſerdam 14 Aug Java Kaffee good ordinary 59,
Havre 14 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kafſee in NewYork ſchloß mit 15 Points Hauſſe
Rio 8000 Sack Santos 6900 Sack Recettes für geſtern

Havre 14 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelimann
Kezer Comp Kaffee good average Santos per Sept 99,60 per Dez

,75 per März 83,25 Ruhig tRew ort 13 Aug Telegr Kaſſee Fair Klo 19 Rlo Nr 7
low ordinarv per Sept 15,77 per Nov 13,77

Spiritus

II

K Nachpr 93 809
750 R

Berl p 14 Aug Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsadgabe per
100 1 à 1002 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
prels M Loco ohne Faß bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 1000 10,000 nach
Tralles Gek 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 54,8 dez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 J à 100 10,0000 nach
Tralles Cek I Kündigungspreis M Loco mit Faß Mver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Jm Verlaufe höher ſchließt matter
Gek 90,900 Kündigungs a M Loco mit Faß Durchſchnittspr
ger dieſen Monat und per Ang Sept 55,1 9 ,3 bez per Sept

bez per Sept Okt 70 51,149,7 bez Per Okt Nov 49 50,3
49,2 ,4 bez per Nov Dez 48,6 49,6 48,7 9 bez per Dez Jan
bez per Jan Febr bez ver April Mai 46,4 50,3 49 ,4 M bez

Nordhauſen 12 Aug Privatnotirung Branntwein 459 pro 100 kg
ohne Faß ad Brennerei 65 68 40 desgl 69 63 M

Poſen 14 Aug Splritus loco ohne fyatz 50er 72,40 do loco ohne
Faß 70er 52,69 Höher

Pamburg 14 Aug Sptritus ſteigend per Aug Sept 39 Br per
Sept Okt 39 Br per Okt Nov 39 Br per Nov Dez 37 Br

Breslan 14 Aug Spiritus per 100 100 excl 50 e Verbrauchsab
gaben per Aug 73,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 53,00 do
do Ang Sept 53,00 do do per Sept Okt 48,90

Stetitn 14 Aug Svpiritus feſt tioco ohne Faß mit 70 M Kon
ſumſtener 563,50 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 53,50 per Sept
Okt mit 70 M Konſumſteuer 48,00

Petrolenm
Berlin 14 Aug Amtl Petroleum Raffintrles Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
kg Kündigungspreis M Loco ver dieſen Mongt

M Durchfſchnititsprets per Dez Jan
Stettin 14 Aug Loco 10,80Hamburg 14 Aug Petroleum feſt Standard white loco 6,45

Br per Sept Dez 6,60 Br
Bremen 14 Aug BörſenSchlubberlcht Offizielle Notirung der bremer

Petroleum Börſe Raffinirtes Petroleum beſſer loco 6,15 M Br
Antwerven 14 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tyreelß loco 16 bez U Br per Aug 1577 Br per Sept Dez 16 Br Ruhig
New Yort 13 Aug Telegr Raffintries Petroienm Standard white

in NewYork 6,60 6,75 Gd do Standard white in Philadelphia 6,65 6 70
Gd Rohes Petroleum in New Hort 5,90 do Plpe line Certificates per Sept

69 eröffnete 69 Feſter mNew York 14 Aug vormittags Telegr Anfangskurſe Petrolen
Pipe line certiſicates per Sept nom nell

Oelſaaten Oele Fettwagaren
Berklin 14 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine ans

Gekünd gt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
loco ohne Faß ver dieſen Monat 64,2 Durchſchnittspreis

ver per Aug Sept ver Sept Okt 63 ,6 bez per Okt Nov
und per Nov Dez bez per April Mai 63,4 ,5 bez

Breslau 14 Aug Rübol per Aug 64,650 per Sept Okt 64,50
c ttin 14 Aug Rüböl unverändert per Aug 62,50 per Sept Okt

Bremen 14 Aug Schmalz ruhig Wilcox 36 Pfg Armour 35Rohe u Brothers 35 Pfg Fairbank 32 Pfg e ß Pfa
Köln 14 Aug Rudöl loco 6,50 per Okt 66,00 per Mal 1892 66,40

Hamburg 14 Aug Rüböl unverzollt ſtill loco 64

kurt u s r t er Gd 15,10 Brmſterdam 14 Aug elegr aps per Herbſt ühol loco34 per Herbſt 332, per Mai 342, ſ R
Petersburg 14 Aug Telegr Talg loco 48,09 per Aug 45,50
New Yort 13 Aug Telegr Schmalz loco 6,85 do Rohe

Brotbers 7,10

Hülſenfrüchte

Berlin 13 Aug Pol Präſ Erbſen zum Kochen 24 40
Spelſebohnen weiße 24 46 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 14 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
u Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 156 165 M nach

ualität Durchſchnitispreis per dieſen Monat 156 per Aug
S Sept Okt 154,5 155 bez per Okt Nov per Nov

rbſen per 1000 kg Kochwaare 188 200 Futterwaare 182 187
nach Oualität

a en u feſt unen 14 Aug elegr Mais per Juli Aug 6,55 Gd 6Ratginn i e d u T J g Se e 60 Br
Peſt 14 Aug legr ais per Aug Sept 6,10 Gd 6,15 BrMaiJuni 1802 5,46 Gd 5,48 Br esep d 645 r ver

London 16 Aug Telegr Mais 1 sh theurer
Liverpool 14 Aug Telegr Mais 1 d höher
New York 13 Aug Telegr Mais per Sept 68

Mehl

RKoggenmehl Kr O u 1 89,5 83 do ſeine Marken Nr 0 u 1313 be Nr 1,75 M höher als Rr O u I per 100 g r inti
Sack

London 14 Aug Telegr Mehl d theuxerLiverpool 14 Aug Ehe Mehl vNew ort 13 i Mehl 4 D 40 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 13 Aug Pol Präſ Rindflelſch von der Keule 1,20 1,60Bauchſieiſch 1,60 1 Laene 1,69 Aut elſch 1,10 1 neli e e Bulter 1,80 2 z per 1 n ſie e M r
Kartoffeln

Berlin 13 Aug Pol Präſ Kartoffeln 6,2510,00 M per 100 g

Sämerelen 4Petersburg 14 Aug Telegr Lelnſagt loco 14,00

Wollem BaumwolleBremen 14 Wolle Umſa 5116 B Kämmilinge n 400 Cap
Letpzig 14 Aug Kammzug Terminhandel La Plata Grund

96 B BVolivia

ber Dez 4,12 ber ger 4,10 per Febr 4,10 per März 4,10 per April 4,10
Umſatz 105,000 kg hig

La Plata Contract C Aug Nov 4,27
Mancheſter 14 Ang 12r Taylor 5 30r Water Taylor 8 20rWater Leigh 7 30r Water Claylon 7 32r Viog Brooke 7 40r Mayoll 8

Idr Medio Wiltinſon diſe Warpcops Lees 7 30r Warpcods Rowland 72
40r Double Weſton 8 60r Donble courante Qualität 12 32 116 vardd
16 x 16 grey Printers aus 32r/46r 169 Stetig

Antwerpen 14 Aug Wolle e von Wilkens KompLa PlataZug Type B Sept 5,05 Verkäufer Okt 5,10 do entfernte Termine
5,10 KänferBremen 14 Aug Baumwolle ſchwach Upland middl loco 42 Pfg

and Baſis middl nichts unter low middl auf Terminlieferung Aug 41
41 Pfg Okt 42 Pfg Nov 43 Pfg Dez 437 Pfg Jan

9 aiLervooi 14 Aug Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlicher Um

ſatz 7000 B Ruhig Tagesimport 8000 B t
Liverpool I4 Aug nachm 12 Uhr 10 Min Baumwolle Umſaß

7000 davon flir Spekulation und Export 500 B i
Middl amertk Lieferungen Aug Sept 4 Werth Sept Okt 4 Ver

tkäuferpreis Okt Nov 47 do Dez Jan 4 Käuferpreis Febr März 4
Verkänferpreis April Mai 4 d do

Liverpool 14 Aug Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige WocheWochenumſatz W 42,000

desgl von amerikaniſchen 61,000 35,000
desgl ür Spekulation 4,000 1,000desgl ür Export 2,000 1,000desgl ür wirklichen Konſum 655,000 33,000
desgl unmittelbar ex Schiff 657,000 39,000

Wirklicher E ort 7 J 17 l e 9 3,000 4,000
Jmport der Woche 290,000 17,000davon amerikaniſche 2 2 13,000 13,000
Vorrath 998,000 997,000davon amerikaniſche 7537,000 775,000Schwimmend nach Großbritannien 25,000 35,000

davon amerikaniſche 15,000 20 000
New York 13 Aug Telegr Baumwolle in New York 8 do

in New Orleans 7
Hanf

Peter sburg 14 Aug Telegr Hanf 46,90
Künſtl Düngemittel Futterartikel

Magdeburg 14 Aug Bericht von Lutze u Helmann Chill
ſakpeter erfreute ſich im Laufe dieſer Woche einer lebhaften Frage bei ſteigenden
Preifen für alle Sichten Namentlich war England als Käufer am Markte und
ſoll verſchiedene Ladungen als auch größeren Poſten fixen Febr März Termin
gehandelt haben Heutige Notirungen ſind loco 50 Sept Okt 55
Jan Febr 92 Febr März 05 März April 05 M fret Fahr
zeug Hamburg

London 14 Aug Chiliſalpeter 8 sh 9 d für gewöhnliche 9 ah
3 d bis 4/ d für chemiſche Sorlen

Metalle

Br Telgr Zink umſagzlosAmſterdam 14 Aug Telegr Bancaztun 545
Glasgow 14 Aug Telegr Rohelſen Mixed numbers warrants

47 sh 6 d Nominell geſchäftslos
Glasgow 14 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 47 sh 4 d
Glasgow 14 Aug er Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belanfen ſich auf 501,662 Tons gegen 677,999 Tons im vorigen Jahre
5 Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 73 gegen 78 im vorigen
ahre

London 14 Aug Telegr ChiliKupfer 62, per 3 Monat 22
London 14 Aug Blek ſpan 122 Lſtrl engl 12 Lſtrl Zinn 91

Lſtri Zink 235 Lſtrl Antimon Lſtrl
249 rk 14 Aug Zinn Straits 19,85 Doll Eiſen Nr 1 Coltueß

New York 153 Ang Telegr Kupfer per Sept 12,05 nominell

eslau 14 Aug

d S e enn R Be 2 W

verhindert ſicher u unſchädlich
wie tauſende Fälle des beſten
Erfolges beweiſen bei mehr
tägigem Gebrauche mein pilo
carpinhaltiges Haarwuchs
präparat entfernt die Kopf

ſchuppen vollſtändig bei einmaliger Anwendung und erzeugt
neuen vollen und geſunden Haarwuchs ſelbſt auf bereits kahlen
Stellen binnen ſechs Wochen Unter der Garantie der Rück
ſendung des Kaufpreiſes bei Nichterfolg Angabe des Alterswünſcht Flacon Mk 90 Pfg nur direct von F Neter
Rückertſtraße 10 Frankfurt a M

Weisse Seidenstoffe für Brautkleider Mk 1,20
bis Mk 18 Atr in allen existirenden Geweben liefert in
einzelnen Roben oder ganzen Stücken zu festen billigen
Fabrikpreisen die Seidenwaaren Fabrik

Berlin WCrefeld Michels Cie Leipzigerstr 1öi
Kgl ndl Hotl Lieferant d Deutschen Offiziervereins und des

Deutschen Beamtenvereins Proben postfrei

Unter den auf der Deutſchen Aus
ſtellung in London mit der höchſten
Auszeichnung prämiirten Firmen iſt
auch wieder das

Gummiwerk Carl Schwanitz
Berlin PV Müllerſtraße Nr 179 P

Jnhaber Carl Schwanitz
zu verzeichnen

Das Werk hat für ſeine in beſter
Vollendung hergeſtellten techniſchen
Gummifabrikate welche in allen
Jnduſtrie Zweigen ſeit einer langen
Reihe von Jahren rühmlichſt bekannt
i das Ehrendiplom 1 Klaſſe er
alten

8 vpeptonifirte Kindermilch u Loeflund sLo und 8 l wiebag die einfachſten verda
ichſten und zuverläſſigſten Nährmittel nur in Waſſer zu löſen

reſp zu kochen für geſunde und kranke Kinder ſind namentli
während der heißen e von beſonders 453 em Werth

in
Erprobt u a im Kaiſer und Kaiſerin Friedrich KinderKraäßke
hauſe in Berlin ferner in Stuttgart in der Königin Olga Heianſtalt der Kinderkrippe dte in Mutke Hnn
Stehen uüd n n t St inzau e n den Familien eru v Apofhe i t efeiſf
Loeflund S

Vorliegender Nr 190 unſeres Blſtſes liegt velz
auſter B per Aug 4,10 per Sept 4,10 per Oftt 4,10 per Nov 4,12 Blätter fürs Haus Nr 33



Wegeordnung für die Provinz Sachſen
Erſter Titel

Von den öffentlichen Wegen im allgemeinen
s 1 Heffentliche Wege ſind ſolche welche zu allgemeinem Ge

brauche dienen und demſelben nicht kraft Privatrechts entzogen
werden können Beſchränkungen des allgemeinen Gebrauchs nach
der Eigenſchaft der Wege als Fahr dgrnehwe e oder nach der
beſonderen Beſtimmung derſelben als Mühlen Kirchen SchulWaldzufuhrwege uſw heben die Eigenſchaft der Wege als öffent

l t aufe Dadurch daß Wege als Koppel Feld Holzwege uſw
einer Mehrheit Genoſſenſchaft Jntereſſentenſchaft uſw zuſtehen
oder der Feldflur und forſtpolizeilichen Aufſicht unterliegen wird
die Fraenſagt derſelben als öffentliche nicht begründet

S 3 entliche Fahrwege dürfen von jedermann zum Gehen
Reiten Fahren und zum Viehtransport öffentliche Fußwege un
beſchadet privatrechtlicher Befugniſſe zu einer anderweiten Be
nutzung derſelben nur zum Gehen benutzt werden Auch kann
durch Beſchluß der Wege Polizeibehörde die Benutzung öffentlicher
du e zum Fahren mit Schubkarren kleineren Handwagen undnieder um Reiten oder zum Führen von Vieh geſtattet werden
Gegen die Verin ung der Wegepolizeibehörde finden die Rechts

mittel nach S 56 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Aug 1883 ſtatt
Beſchränkungen der Benutzung der öffentlichen Fahr und Fußwege
können im Intereſſe der Sicherheit durch Polizeiverordnung an
geordnet werden Dieſelben ſind thunlichſt durch Warnungstafeln
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

s 4 Die Wegebaulaſt begreift vorbehaltlich der näheren Be
ſtimmungen dieſes Geſetzes die Verpflichtung in ſich 1 die Wege
anzulegen zu verlegen und einzuziehen 2 die Wege dem Verkehrs
bedürfniß entſprechend zu unterhalten zu verbreitern und zu ver
beſſern 3 Verkehrshinderniſſe auf den Wegen zu beſeitigen 4 die
durch Anlegung Verbreiterung Verbeſſerung Verlegung und
Einziehung von Wegen ſowie durch Umwandelung von Privat
S in öffentliche geſetzlich begründete Entſchädigung zu

ewähren
s 5 Die Wegebaulaſt erſtreckt ſich in gleicher Weiſe auf

r eigen und Unterhaltung aller Zubehörungen der öffent
e8 6 t a der öffentlichen Wege gelten alle zur

Vollſtändigkeit der Wegeanlage oder zum Schutze und zur Sicher
heit derſelben und ihrer Benutzung nöthigen Anſtalten und Vor
richtungen namentlich Brücken und Fähren über die nicht ſchiff
baren Theile von Gewäſſern Furthen Durchläſſe Entwäſſerungs
anſtalten Böſchungen Baumpflanzungen Schutzgeländer Weg
weiſer Warnungstafeln u x m Ebenſo gelten als Zu
behörungen der öffentlichen Wege alle zur Verhütung oder
Beſeitigung von nachtheiligen Folgen der Wegeanlagen erforder
lichen Vorrichtungen

7 Brücken und Fähren über die ſchiffbaren Theile von Ge
wäſſern gelten nicht als Zubehörungen der öffentlichen Wege
ſoudern als beſondere Anlagen auf welche die Beſtimmungen
dieſes Geſetzes nicht Anwendung finden Ebenſo werden Anſtalten
und Vorrichtungen welche wie die nur zum Gebrauch der an
grenzenden Grundbeſitzer dienenden Brücken über die Seiten
re der Wege und Durchfahrten durch dieſe Gräben einem
er De fremden Zweck dienen als Zubehörungen der

Wege nicht angeſehen unterſtehen in wegepolizeilicher Hinſicht
jedoch der Wegepolizeibehörde

s 8 Die Beleuchtung gehört nicht zur Wegebaulaſt ebenſo
s innerhalb der Städte und ländlichen Ortſchaften die

Reinigung der Straßen und öffentlichen Plätze ſowie der Zu
bebognnge derſelben einſchließlich der Schneeräumungsarbeiten

8 9 Die unbeſchadet des allgemeinen Gebrauchs zuläſſige
Nutzung der öffentlichen Wege und ihrer Zubehörungen ſteht
ſoweit nicht ein Anderer kraft privatrechtlichen Titels darauf
Anſpruch hat den Wegebaupflichtigen zu

s 10 Der Wegebaupflichtige hat die von den zuſtändigen Be
hörden feſtgeſtellte Herſtellung und Veränderung von Telegraphen
und Telephonlinien Eiſenbahnübergängen Brücken Durchläſſen
und Drainagen in ſeinem Straßengebiet zu geſtatten Vor Feſt
a des Plans hat die Anhörung der Wegepolizeibehörde und
er Wegebaupflichtigen zu erfolgen Die Wegepolizeibehörde kann

im Falle des öffentlichen Jntereſſes genehmigen daß die Aus
führung derartiger Anlagen durch die Feſtſetzung der Ent
e nicht aufgehalten werde Eine Entſchädigung iſt in
allen Fällen nur ſoweit zu e als durch derartige An
lagen eine Erſchwerung der Wegebaulaſt oder eine Beeinträchtigung

der Nutzungen veranlaßt Steht die Nutzungwird
eines öffentlichen Weges und ſeiner m einem
anderen als dem Wegebaupflichtigen zu ſo finden
die vorſtehenden Beſtimmungen gleichfalls Anwendung
Die Anlage von anderweitigen Anſtalten innerhalb des Wege
gebietes welche nicht durch beſondere Geſetze vorgeſehen ſind
erfordert neben der Genehmigung der Wegepolizeibehörde die
Zuſtimmung des Wegebaupflichtigen und darf vor Ertheilung
derſelben nicht ausgeführt werden Wird die Zuſtimmung
verſagt ſo kann dieſelbe durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes
und wenn eine Stadt ein Kreis oder die Provinz dabei be
theiligt ſind durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes ergänzt werden
Eine ſolche Ergänzung kann nur erfolgen wenn der Unternehmer
bereit und dazu imſtande iſt den Wegebaupflichtigen für die
durch die Anlage ihm erwachſende ne der Unter
baltungspflicht oder entſtehende Beeinträchtigung der Nutzungen
zu entſchädigen Die Anlegung und Unterhaltung von Brücken
und Durchläſſen jeder Art für künſtliche Anlagen und Vor
richtungen der vorbezeichneten Art welche dem Zweck der Wege
anlagen fremd ſind gehört nicht zur Wegebaulaſt

s 11 Die an öffentlichen Wegen oder Zubehörungen derſelben
beſtehenden privatrechtlichen Nutzungs oder ſonſtigen Rechte
Dritter müſſen dem Wegebaupflichtigen auf ſein Verlangen
ſoweit dies im Jntereſſe des öffentlichen Verkehrs oder zu einer
ordnungsmäßigen Wegeunterhaltung für erforderlich zu erachten
iſt gegen Entſchädigung abgetreten werden Bei Berechnung der
letzteren ſind die Laſten welche dem Berechtigten oblagen von
dem Werthe der Nutzungs oder ſonſtigen Rechte in Abrechnung
u bringen Ueber die Nothwendigkeit der Abtretung ſolcher

rivatrechte beſchließt der Bezirksausſchuß
s 12 Die Feſtſetzung der Den r 58 10 und 11 erfolgt

mangels gütlicher Einigung durch den Bezirksausſchuß auf Grund
vollſtändiger Erörterungen Weg den Parteien und ſoweit
dies erforderlich ſachverſändiger Abſchätzung Gegen den Be
ſchluß ſteht binnen 3 Monaten nach der Zuſtellung beiden
r der e äwee o et der Jee bei der Regulirung oder Verlegung öffentlicherWege entbehrlich werdenden Theile der alten Wege allen e

nicht einem Dritten Eigenthums oder Nutzungsrechte daran zu
ſtehen oder der alte Weg den einzigen Zufuhrweg zu den
r enden Grundſtücken bildet demjenigen als Eigenthum zu
auf deſſen Koſten die neue Wegeanlage erfolgt

s 14 Auf Leinpfade auf die nach e der e r
und Deichſtatuten zugleich als Verkehrswege dienenden Deiche
und Dämme ſowie auf Eiſenbahnen und Kunſtſtraßen Art III
h des Geſetzes vom 20 Juni 1887 GeſetzSamml S 301
indet das gegenwärtige Geſetz nicht Anwendung Soweit jedo

unter den vom Fiskus zu unterhaltenden Straßen auch ſolche ſich
befinden welche als Kunſtſtraßen anerkannt ſind gelten auch für
dieſe die Beſtimmungen der 88 44 ff

Zweiter Titel
Von der Wegebaupflicht

J Bezüglich der Provinzial Kreis und

an mProvinzial und Kreiswege ſind diejenigen öffentlichenWege in n ergg auf Grund eſehlicher Beſtimmung
oder auf Gründ s Beſchluſſes des Provinzial Land bezwAtris die Bäulaſt dem Werke ber Kreisverbande

verbleibt 88 43ff ſind ſo zu unterhalten wie die Gemeindewege

s 16 Alle übrigen ofenlichen Wege Rind Gemeindewege
Die auf Gemeinden bezüatt en Beſtimmungen finden auf ſelbſt
ſtändige Gutsbezirke gleichmäßig Anwendung ſoweit ſie nicht die
R eilung der Wegebaulaſten auf die Gemeindeangehörigen
etreffen

17 Die Baulaſt betreffs der Gemeindewege liegt vor
behaltlich der Beſtimmungen unter g8 24 ff derjenigen Gemeinde
ob durch deren Bezirk dieſe Wege führen Soweit ein Gemeinde
weg die Grenze zwiſchen verſchiedenen Gemeinden bildet liegt die
Baulaſt dieſen gemeinſchaftlich zu gleichen Theilen ob falls nicht
nachweislich die Grenze längs der einen Seite des Weges hin
läuft Daſſelbe gilt in Anſehung der Brücken und Durchläſſe
welche auf der Grenze liegen Ueber die gemeinſchaftliche Unter
baltung derartiger Grenzwege Grenzbrücken oder Sratkerrchtgſe

iſt eine unter den Betheiligten zu treffen
Vereinbarung bedarf der Beſtätigung des Kreisausſchuſſes ſoweit
eine Stadt betheiligt iſt des Bezirksausſchuſſes Jn Ermangelung
einer Verſtändigung unter den Betheiligten oder wenn die Be
ſtätigung der Vereinbarung endgiltig verſagt iſt wird die Unter
haltung nach Anhörung der Betheiligten von dem Kreis bezw
Bezirksausſchuß geregett

s 18 Gemeinden und Gutsbezirke können mit nachbarlich be
legenen Gemeinden und Gutsbezirken zur gemeinſamen Erfüllung
der Wegebaupflicht nach Maßgabe der Beſtimmungen des Tit IV
der Landgemeindeordnung für die ſieben öſtlichen Provinzen der
Monarchie zu Wegeverbänden verbunden werden Auf die bereits
beſtehenden Wegeverbände finden dieſe Beſtimmungen fortan ſinn
gemäße Anwendung

8 19 Die Wegebaulaſt iſt eine Gemeindelaſt Eine Ver
theilung der Wegebaulaſt Neubau und Unterhaltung unter die
einzelnen Verpflichteten innerhalb der Gemeinden nach örtlich
hören Wegeſtrecken Anſchlußprinzip Pfandwirthſchaft uſw
iſt unzuläſſig

8 20 Ueberſteigt die Erfüllung der Wegebaulaſt in einzelnen
Fällen die Kräfte der Verpflichteten ſo hat der Kreis den
ſelben eine Beihilfe zu Die Nothwendigkeit die
Dauer die Art und das Maß einer ſolchen Hilfeleiſtung ſowie
die Bedingungen unter denen eine ſolche Hilfeleiſtung ge
währt werden ſoll wird auf den ggrbieg des Kreisausſchuſſes
durch die Kreisvertretung feſtgeſtellt ird der Antrag der
Verpflichteten ganz oder Theil von der Kreisvertretung ab4ekiptg ſo beſchließt auf Anrufen der Verpflichteten der Bezirks

ausſchuß
8 21 Die Beſtimmungen des 8 4 des Geſetzes vom 8 Juli

1875 Geſetzſammlung S 497 über die Unterſtützung des Kreis
und Gemeindewegebaues durch die Provinz wird durch dieſes
Geſetz nicht berührt

s 22 Ueber die Beſchaffenheit in welcher die Gemeindewege
ſowie deren Zubehörungen anzulegen und zu erhalten ſind kann
durch beſondere Regulative für den Kreis oder für einzelne
Kreistheile Beſtimmung getroffen werden n denſelben ſind
Normen über die Einrichtung der öffentlichen Wege insbeſondere
über deren kunſtmäßigen Ausbau ferner über Breite Steigerungs
verhältniſſe und Entwäſſerung über die Anlage von Baum
pflanzungen das Aufſtellen von Schutzſteinen Seitengeländern
uſw vorzuſeben

8 23 Ueber die Feſtſtellung der Regulative beſchließen in
Landkreiſen die Kreisausſchüſſe in Stadtkreiſen die ſtädtiſchen
Behörden 169 der Kreisordnung vom 13 Dezember 1872
e S 661 Die Regnlative ſind öffentlich bekannt
zu machen

I Von den Wegen deren Unterhaltung
auf beſonderen Titeln beruht

a Ohne Hebeberechtigung
s 24 Oeffentliche Wege deren Unterhaltung auch nach Erlaß

dieſes Geſetzes nicht der Provinz den Kreiſen oder Gemeinden
obliegt ſondern einem auf Grund beſonderen Titels Verpflichteten

d ege Irtlateve für den Gemeindewegebau finden auf ſie An
wendung

s 25 Der auf Grund beſonderer Titel Verpflichtete kann ſeine
Verpflichtung durch Zahlung einer jährlichen Geldrente an den
geſetzlich Verpflichteten ablöſen Jngleichen kann der Letztere die
Ablöſung der auf beſonderem Titel beruhenden Verpflichtung ver
langen Die Höhe der Geldrente iſt nach dem Maße der Unter
haltungslaſt welche der beſondere Titel bedingt zu bemeſſen
Der Verpflichtete kann jederzeit durch einmalige Zahlung des
fünfundzwanzigfachen Betrages der Geldrente von deren fernerer
Zahlung ſich befreien Neben dieſer Ablöſungsſumme iſt die noch
nicht fällige Rente nach Verhältniß der ſeit dem letzten Fälligkeits
termine verfloſſenen Zeit zu zahlen Hinſichtlich des Ablöſungs
verfahrens finden die 88 29 und 34 Anwendung

s 26 Geräth ein auf Grund beſonderer Titel Verpflichteter
in Vermögensverfall und geht die Verpflichtung nicht auf einen
leiſtungsfähigen Dritten über ſo tritt die Wegebaupflicht des
nach den Beſtimmungen dieſes Geſetzes ſonſt Verpflichteten in
Kraft

b Mit Hebeberechtigung
s 27 Wenn für die Benutzung von öffentlichen Wegen oder

von Zubehörungen derſelben eine Abgabe Wege Pflaſter
Damm Brücken Fährgeld uſw zu entrichten iſt ſo liegt die
Baunlaſt an Stelle des nach den Beſtimmungen dieſes Geſetzes
ſonſt Verpflichteten dem Hebungsberechtigten und zwar ſoweit
nicht bei Verleihung des Hebungsrechts abweichende Beſtimmungen
getroffen ſind in dem nach Maßgabe dieſes Geſetzes zu be
ſtimmenden Umfange ob

s 28 Fallen derartige Verkehrsanſtalten in den Zug von Ge
meindewegen ſo finden für die Unterhaltung die etwa erlaſſenen
Regulative Anwendung

29 Genügt eine ſolche Verkehrsanſtalt in derjenigen Be
ſchaffenhbeit in welcher ſie der Hebungsberechtigte nach den bei
Verleihung des Hebungsrechts getroffenen Beſtimmungen zu
unterhalten verpflichtet iſt nicht den nach dieſem Geſetz zu
ſtellenden Anforderungen und erklärt ſich der Hebungsberechtigtenicht innerhalb der von der Wegepolizeibehörde geſtellten Friſt

bereit dieſelbe dieſen Anforderungen entſprechend zu verändern
und zu unterhalten ſo tritt die e flicht des nach den
Beſtimmungen dieſes Geſetzes ſonſt Verpflichteten ein Der
Hebungsberechtigte iſt in dieſem Falle verpflichtet die Verkehrs
anſtalt jenem Verpflichteten zu Eigenthum abzutreten Dem
Hebungsberechtigten ſteht für den ihm aus der hiermit ver
bundenen Aufhebung des Hebungsrechtes erwachſenden Verluſt
in den Grenzen und nach Maßgabe der Verordnung vom
16 Juni 1838 die Kommunikationsabgaben betreffend Geſetz
Samml S 353 ff eine Entſchädigung zu Dieſelbe iſt von
dem in die Unterhaltung eintretenden Wegebaupflichtigen zu
leiſten und wird nach Maßgabe der genannten Verordnung mit
den nachfolgenden Abweichungen feſtgeſtellt Der Entſchädigungs
pflichtige iſt gleich dem Hebungsberechtigten bei dem Verfahren
zuzuziehen und mit ſeinen Erklärungen zu hören Die zuzu
ziehenden beiden Sachverſtändigen werden je einer von dem
Be er hn und dem Entſchädigungspflichtigen ernannt

ei der Abſchäßung der Hebungsrechte wie der Unterhaltungs
und Herſtellungskoſten wird der der Abſchätzung vorausgegangene
fünfzehnjährige Zeitraum zu Grunde gelegt

s 30 Geräth eine ſolche Verkehrsanſtalt wegen Unvermögens
des Hebungsberechtigten in Verfall und kann ihre vorſchrifts
mäßige Unterhaltung nicht durch Uebernahme ſeitens eines
leiſtungsfähigen Dritten oder durch Beſchlaglegung auf die Er
träge ger geſtellt werden ſo kann dem Hebungsberechtigten
ſeine Bere entzogen und die Anſtalt nebſt allen
behörungen dem ohne Beſtehen eines Hebungsrechts Verpflichteten
zur Unterhaltung überwieſen werden ne Entſchädigung an
den Hebungsberechtigten wird nicht gen

g 31 Ueberſteigen die Abgaben welche für die Benutzung
von öffentlichen Wegen oder von Zubehörungen derſelben zu

Die ſch

ſo ſind dieſelben auf den Ankrag der ſonſt geſeßzlich Verpflichteken
auf einen dieſen Koſten entſprechenden Betrag zu ermäßigen
Ebenſo ſind dieſe Abgaben auf den Antrag der ſonſt geſetzlich
Verpflichteten n Für den infolge einer ſolchen Er
aniguna oder Ablöſung theilweiſe oder an fortfallenden Be

er Hebungen ſteht dem Hebungsberechtigten eine von dem
u leiſtende und nach den Beſtimmungen des 8 29

feſtzuſtellende Entſchädigung zu
s 32 Auch dem Hebungsberechtigten ſteht das Recht zu dis

Aufhebung der mit dem Hebungsrechte verbundenen Banlaſt und
deren Uebernahme ſeitens des ſonſt Verpflichteten zu verlangen
wenn er bereit und imſtande iſt denſelben für den über den
Werth des Hebungsrechts etwa hinausgehenden Betrag der Vaulaſt
zu entſchädigen und im übrigen auf das Hebungsrecht ohne Ent

ädigung verzichtet
8 33 Jn den Fällen der Fs 29 30 und 32 kann das Hebungs

recht jedoch nur in einem den durchſchnittlichen Koſten der Unter
haltung und Wiederherſtellung der Verkehrsanſtalt entſprechenden
Betrage auf den in die Bauverpflichtung Eintretenden auf An
ſuchen deſſelben übertragen werden

34 Ueber die Verpflichtung zur Abtretung einer Verkehrs
anſtalt S 29 über die Ermäßigung und Ablöſung der Abgaben
und die dem Hebungsberechtigten zu gewährende Entſchädigun
88 29 und 31 ſowie über die Uebertragung der Banlaſt

und des Hebungsrechtes 39 beſchließt der n
Gegen den auf die Höhe der Entſchädigung bezüglichen Beſchlu
ſteht dem Hebungsberechtigten wie dem Entſchädigungspflichtigen
binnen drei Monaten nach der Zuſtellung der Rechtsweg offen
Jm übrigen ſteht den Betheiligten gegen die Beſchlüſſe des Be
zirksausſchuſſes 58 28 33 die Beſchwerde bei dem Provinzial
rath zu Ueber die Entziehung der Hebungsberechtigung 30
entſcheidet auf Klage der Wegepolizeibehörde der Bezirksausſchuß

s 35 Privatrechtliche Verpflichtungen zur Unterhaltung von
Wegen unterliegen den Beſtimmungen des s 25 und werden im
übrigen von den Beſtimmungen dieſes Geſetzes nicht berührt

Dritter Theil
Von den Verpflichtungen Dritter in Beziehung

auf den Wegebau
s 36 Derjenige deſſen Grundeigenthum zum Zwecke der Re

gulirung oder Verlegung eines Weges entzogen oder beſchränkt
wird iſt verpflichtet auf die ihm zu gewährende Entſchädigung
die verfügbar werdenden Theile des alten Weges 13 wenn
ſie mit ſeinen eigenen Grundſtücken in unmittelbarem Zuſammen
hang ſtehen nach dem Taxwerth in Anrechnung zu nehmen
Soweit ſolche Wegetheile weder zu Zwecken des Wegebaues noch
zur Entſchädigung gebraucht werden ſollen dieſelben den an
grenzenden Grundbeſitzern zur Uebernahme für den Taxwerth
angeboten werden

Darüber welche Grundbeſitzer und in welchen Antheilen
dieſelben zur Uebernahme der Wegetheile verpflichtet oder be
rechtigt ſein ſollen beſchließt nach Anhörung der Betheiligten der
Bezirksausſchuß Von demſelben iſt dabei zugleich der Ueber
nahmepreis und die Friſt feſtzuſetzen innerhalb welcher die als
berechtigt bezeichneten Grundbeſitzer bei Verluſt ihrer Befugniß
über Ausübung derſelben ſich zu erklären haben Gegen dieſen
Beſchluß ſteht nur demjenigen welchem der Werth des Grund
ſtücks auf die ihm gebührende Entſchädigung angerechnet werden
ſoll und nur hinſichtlich des Werths binnen drei Monaten nach
der Zuſtellung des Beſchluſſes der Rechtsweg zu Bis zum Ab
lauf der in dem Beſchluſſe feſtgeſetzten Friſt dürfen die verfügbar
gewordenen Wegetheile nicht anderweit veräußert werden

s 38 Oeffentliche Fußwege welche zur Seite der Fahrſtraßen
in ländlichen Ortſchaften oder außerhalb derſelben bei bebauten
Grundſtücken vorüberführen ſind von den Gemeinden anzulegen
zu verbeſſern und zu unterhalten ſofern nicht ein anderer
mee dazu verpflichtet iſt Durch Ortsſtatut kann dieſe Ver

pflüchtung den Eigenthümern der angrenzenden Grundſtücke auf
erlegt werden

s 39 Entſteht bei Anlegun

trag
Antragſteller

neuer oder Verlegung beſtehender
Wege das Bedürfniß Teiche Lehm Sand und andere Gruben
mit t eder zu verſehen ſo ſind die Koſten der Ein
richtung ſolcher Anlagen von dem Wegebaupflichtigen zu tragen
die Koſten der Unterhaltung aber nur ſo weit als dieſelben über
den Umfang der beſtehenden Verpflichtungen zur Unterhaltung
e demſelben Zwecke dienender Anlagen hinaus

gehen
s 40 Wenn die an einem öffentlichen Fahrwege belegenen

Grundſtücke mit Bäumen oder Hecken beſetzt ſind müſſen die
überhängenden Aeſte und Zweige ſoweit nöthig auf Verlangen
der Wegepolizeibehörde von den Eigenthümern weggeſchafft
werden ohne daß dadurch ein Anſpruch auf Entſchädigung be
gründet wird Wo eine Straßen und Baufluchtlinie auf Grund
des Geſetzes vom 2 Juli 1875 Geſetz Samml S 561 nicht
beſteht kann von der Wegepolizeibehörde verlangt werden daß
bauliche Anlagen aller Art Einhegungen Bäume und Sträucher
welche in Zukunft auf ſolchen Grundſtücken angebracht werden
in der zur Austrocknung des Weges erforderlichen Entfernung
jedoch höchſtens bis zu drei Metern vom Rande des Weges
vom Wege zurückbleiben Jſt ein Graben vorhanden ſo wird
er auf dieſe Entfernung angerechnet Müſſen Pflanzungen nach
der Anordnung der Behörde zur Austrocknung des Weges
W ctet oder fortgeſchafft werden ſo iſt der Eigenthümer der
elben von dem Wegebaupflichtigen zu entſchädigen es ſei denn
daß die zur Zeit des Jnkrafttretens dieſes Geſetzes beſtehenden
eſetzlichen Vorſchriften der Behörde die Befugniß einräumen die

Lichtung oder Beſeitigung von dergleichen Pflanzungen ohne
Entſchädigung zu fordern Für die Feſtſetzung der Entſchädigung
finden die r Wzwaen des S 12 Anwendung

s 41 Handelt es ſich um die durch Lohnarbeiter nicht zu be
ſchaffende Beſeitigung oder Verhütung zeitweiliger Unterbrechun
des Verkehrs auf öffentlichen Wegen zufolge von Schneefalk
e enefget Eisgang Ueberſchwemmung oder ſonſtigen Er
eigniſſen ſo ſind die Einwohner der Ortſchaften innerhalb deren
Bezirke ſolche Ereigniſſe eingetreten ſind ſowie der benachbrten
Ortſchaften zur Leiſtung von Naturaldienſten verpflichtet S
die Leiſtung dieſer Dienſte iſt von den Wegebaupflichtigen Ent
ſchädigung nach ortsüblichen Sätzen zu gewähren Jm Streit
falle wird die Entſchädigung in Landkreiſen vom Kreisausſchuß
in Stadtkreiſen vom Bezirksausſchuß endgiltig feſtgeſtellt

Vierter Theil
Schluß und Uebergangsbeſtimmungen

S 42 Das gegenwärtige d tritt mit dem 1 April 1892 inKraft und von dieſem Feilpunit ab an Stelle aller bisherigen

allgemeinen oder beſonderen geſetzlichen Vorſchriften Ordnungen
Gewohnheitsrechte und Wer in Beziehung auf die Wege
baulaſt Das Geſetz vom 28 Mai 1887 betreffend die Heran
ziehung der Fabriken uſw mit Präzipualleiſtungen für den Wegebau
in der Provinz Sachſen Geſetz Samml S 277 wird von den
ne dieſes Geſetzes nicht berührt Hinſichtlich der
Zuſtändigkeit der Behörden zur Wahrnehmung der in der Wege
polizei begründeten Befugniſſe des Verfahrens und der Rechtsmittel
5 en die Anordnungen der Wegebdaupolizeibe örden kommen die

eſtimmungen der Fs 55 bis 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom
1 Auguſt 1883 Geſetz Samml S 237 zur Anwendung
Wegen der Suirüv dige und des Verfahrens der Auseinander
ſetzungs Behörden in Wegebauſachen verbleibt es innerhalb re

bei den dieſerhalb geltenden geſetzlichen Be
mmungen43 Wiejenigen Rechte und Verbindlichkeiten in P efepr

auf den Wegebau welche vor dem Jnkrafttreten dieſes Geſe
durch beſondere Titel begründet ſind bleiben nur inſoweit in
Kraſt als in den letzteren die egebaulaſt nicht bloß nach den
bisherigen allgemeinen oder beſonderen geſetzlichen Vorſchriften

rn und Obſervanzen anerkannt oderfeſtgeſtellt iſt Für die Urxrbaxien die gutsherrlich bäuerlichen
entrichten ſind 5 27 die Unterhaltungs und Wiederherſtellungs
koſten einſchließlich der landesüblichen Zinſen vom Anlagekapital

Regulirungsrezeſſe und Gemeinheitstheilungsrezeſſe gilt die Vermithin daß ſü denſelben die Rechte und Weh heiten in
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Beziehung auf den We nach den bisherigen allgemeinen mit dem fünfundzwanzigfachen Betrage ablösbare Jahresrente Wege vorkommenden Beſitzveränderun und den in dieſeoder beſonderen geſetzli Vorſchriften Gewohn 7763 19 M auf die Provinz über Zugleich mit der Unter Veſſehung bei den Grundbüchern ar wenbigen J
itsrechten und Obſervanzen anerkannt oder feſtgeſtellt ſelen haltung dieſer Straßen und Brücken geht das h Eigen und Löſchungen ſowie den darüber auszufertigenden Urkunden ſieht
ofern es wegen örtlich vermiſchter Lage oder nicht ſicherer thum des Stagts an denſelben mit allen Zubehörungen ſowie mit die Gebühren und Stempelfreiheit nach der Kabinets Ordre vom

renzung von Gemeindebezirken zur Uebernahme der durch allen vertragsmäßigen Rechten und Pflichten auf die Provinz 4 Mai 1833 Geſetz Sammlung S 49 zu
Urbarien gutsherrlich bäuerliche Regulirungs oder Gemeinheits über Sämmtliche Verpflichtungen welche dem Staate gegenüber 52 Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten und ſowelttheilungsrezeſſe geordneten Unterha inſettdi durch die Ge dem angeſtellten WegeAufſichtsperſonal obliegen gehen auf die es ſich um die Uebertragung der ſtaatlichen Baulaſt auf die

meinde einer Abgrenzung derſelben zwiſchen den Betheiligten Provinz über Provinz handelt der Finanz Miniſter werden mit der Ausbedarf finden auf die Vereinbarung die Beſtimmungen des S 17,1 S 47 Die Provinz kann die ihr auferlegte Verpflichtung für führung dieſes See beauſtragtletzter Abſatz Anwendung Bis zur anderweiten Abgrenzung der ſolche Wege und Brücken welche keinen größeren Verkehr ver Urkundlich unter Unſerer Höchſieigenhändigen Unterſchrift und
Unterhaltungslaſt bleiben die Beſtimmungen der bezeichneten mitteln je nach der Bedeutung des Weges und der Brücken an beigedrucktem königlichen Jnſiegel
Urbarien und Rezeſſe vorläufig in Kraft kleinere Verbände Kreiſe Gemeinden gegen Ueberweiſung einer Gegeben London den 11 Jnli 1891

44 Die Verpflichtung des Staates zur Unterhaltung ge entſprechenden an in übertragen Die Entſchädigung I 8 J Wilhelm Rwiſſer Landſtraßen und Landwege nebſt Zubehörungen auch wird unter billiger Verückſichtigung der Geſammtverhältniſſe S ln el m
wenn dieſelben als Kunſtſtraßen anerkannt ſind geht in Gemäß insbeſondere nach Verhältniß der vom Staat gewährten Geſammt v Caprivi v Voetticher Herrfurtb
heit des F 42 auf die Provinz über und zwar unter Aufhebung entſchädigung und der für die Unterhaltung der betreffenden v Schelling Freiherr v Berlepſch Miquel
der bisher von den Pflichtigen zu leiſtenden Hand und Spann Wegeſtrecken nach ſachverſtändigem Ermeſſen aufzuwendenden v Kaltenborn v Heyden Graf v Zedlitz
dienſte einſchließlich der in den vormals ſächſiſchen Landestheilen j Koſten feſtgeſtellt Wird die Uebertragung abgelehnt oder kommt
zu leiſtenden Straßenfrohndienſte gegen Entſchädigung 5 48 eine Vereinbarung über die z leiſtende Entſchädigung nicht zu ns 45 Die auf die Provinz übergehenden Landſtraßen und ſtande ſo beſchließt der Vezirksausſchuß Waſſerſtände bedeutet über unter Null
Landwege 44 ſind in derjenigen Art von Unterhaltung zu S 48 Die von den Pflichtigen für die Aufhebung der Hand dübergeben e ſtert chauſſirt bekieſt unbefeſtigt uſw n Spann und Straßenfrohndienſte 5 44 an die Provinz zu kaale und unſtru t FallſWuche
welcher ſie ſich am 1 April 1892 befinden Der Unterhaltungs leiſtende Entſchädigung beſteht in dem zehnfachen Betrage des er e 13 Aug I Aug
Zuſtand muß ein ordnungsmäßiger ſein Entſtehen bei der Ueber Jahresgeldwerthes der Dieuſte Derſelbe wird nach dem Durch tage ne
abe Streitigkeiten ſo ſind dieſelben unter Ausſchluß weiterer ſchnitt der letzten fünfzehn Jahre und unter Zugrundelegung der Halle Unterhaupt 14 Aug 182 15 ug Je
echtsmittel von einem Schiedsgericht zu entſcheiden zu welchem bei der Ablöſung der Dienſte an den Staat zur Anwendung ge Trot r 60

die Staatsregierung und die Provinzlalverwaltung je ein Mit brachten niedrigſten Sätze berechnet Wo in den letzten fünfzehn Alsleben Oderpegel 13 Aug 2,35 14 Aug 2,34 1lied ernennen Einigen ſich dieſe nicht ſo tritt de Präſident Jahren Straßenbandienſte nicht geleiſtet ſind die Verpflichtung s e r t 1,68 ru,s1l 7
s betr Landgerichts als Obmann ein Berührt die Straße die für Leiſtung derſelben aber durch Anerkenntniß oder richterliches m e A 1470 7

Bezirke mehrerer Landgerichte ſo ernennt der Präſident des Urtheil feſtgeſtellt iſt wird der Berechnung der Durchſchnitt der pege o
OberLandesgerichts den Obmann aus der Zahl der betheiligten vorangegangenen fünfzehn Jahre zu Grunde gelegt Ueber die Moldau Jſer Eger ESlbe
LandgerichtsPräſidenten Höhe der Entſchädigung beſchließt in er Wein älneer ung Telſeucel TZe Tag 46 Die Provinz erhält vom Staat für die Uebernahme der Einigung der Bezirksausſchnß Gegen den Veſchluß ſteht der es er ar
Verwaltung und Unterhaltung dieſer Straßen und Wege eine Provinz wie dem Entſchädigungspflichtigen der Rechtsweg zu Krug ab Wittenberg be
Jahresrente welche dem vom Staat im Durchſchnitt der Jahre Die Klage iſt binnen einer Ausſchlußfriſt von drei Monaten nach Jungbunziau 1006 2 Roßlau fus s
vom 1 April 1885 bis 1 April 1891 aus dem Ordinarium des erfolgter Zuſtellung des Beſchluſſes anzubringen Zaun 5 Barby I 12StaatshaushaltsEtats für die Verwaltung und Unterhaltung der S 49 Die in den ebemals ſächſiſchen Landestheilen noch zur ne e 190 7 Magdeburg 160ſelben aufgewendeten Betrage zuzüglich des vom Staat in Vurch Hebung kommenden Aequivalentgeider ſof ie die übrigen Ver Hinter a a 2 e
ſchnitt der Jahre vom 1 vri ist bis 1 April 1891 für den gütungen für in Geld verwandelte Dienſte kommen ſoweit ſie Limeritz fo Dömi Peg l 151
leichen W aus dem Extraordinarium des Staatshaushalts nicht die rechtliche Ratur von Domänenablöſungsrenten haben Anſſig 14 925 21 Wauendurg un altats aufgewendeten Betrages entſpricht Die Jahresrente wird ßegen Zahlung des zehnfachen Jahresbetrages an den Staat mit Drebben 0 7

durch königliche Verordnung feſtgeſtellt ſie kann vom Staat durch Jnkrafttreten dieſes Geſetzes gleichfalls in Wegfall S
einmalige Zahlung des fünfundzwanzigfachen Betrages derſelben S 50 Von der durch dieſes Geſetz begründeten Wegebaulaſt Becobachtet mittags nach amtl Depeſchen der kgl Elbſtrombau Verwaltung

abgelöſt werden Ebenſo geht die der Bauverwaltung obliegende kann durch Verjährung oder andere privatrechtliche Titel Befreiung 7
Unterhaltung derjenigen Brücken über nicht ſchiffbare Gewäſſer nicht erwirkt werden Fahrtiefen am 13 Aug
deren Koſten aus Waſſerbaufonds getragen werden gegen einel S 51 Den Verhandlungen über die bei dem Bau öffentlicherl unſtrut 1,38 m bei Nißmitz
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